
Geschäftsbericht für das Jahr 2020 - 2022 der Vereinigung Rheinhessischer 

Winzermeister e.V. 

 

Am 02.03.2020 fand hier im Sitzungssaal des Hauses der Landwirtschaft unsere letzte 

Mitgliederversammlung statt. 

 

Es sollte unerfreulicherweise nicht nur für die Winzermeister für eine längere Zeit die 

letzte „normale“ Veranstaltung ohne Corona-Auflagen gewesen sein... 
 

Nach der Begrüßung der Teilnehmer und der Feststellung der ordnungs- und 

fristgemäßen Einladung zur Mitgliederversammlung durch den Vorsitzenden Herrn 

Werner Pitthan, stellt dieser den Antrag auf Erweiterung der Tagesordnung, da in 

dieser leider der alle zwei Jahre zu behandelnde Punkt „Wahlen zum Vorstand“ 

vergessen wurde. Die Versammlung stimmt der Erweiterung der Tagesordnung 

einstimmig zu. Dann dankt der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz für die 

Unterstützung im Allgemeinen und speziell den Mitarbeitern der Dienststelle Alzey 

(namentlich Herrn Dr. Tauscher und Frau Dreher) für die im vergangenen Jahr 

geleistete Arbeit zur Geschäftsführung des Vereins. Die gute Zusammenarbeit bei der 

Durchführung, sowie der Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen werden 

besonders gelobt. Außerdem bedankt sich der Vorsitzende für die Bereitstellung der 

Räumlichkeiten.  
 

Der Vorsitzende begrüßt ganz besonders das Ehrenvorstandsmitglied Udo Eppelmann 

sowie die Ehrenmitglieder Herrn Christian Schneider Herrn Dr. Otto Currle und Herrn 

Dr. Ludwig Tauscher. 

Außerdem werden die Gäste Johannes Lenz, als neuer Bildungsreferent für die 

Winzermeisterkurse, sowie der neue Dienststellenleiter Dr. Volker Schäfer begrüßt. 

Zum Ehrengedenken an das verstorbene Mitglieder Otto Alsenz (Ingelheim) erheben 

sich die Anwesenden. 

Danach werden der Geschäfts- und der Kassenbericht für das Jahr 2019 vorgetragen 

und zur Diskussion gestellt. Die Kassenprüfer testieren eine ordnungsgemäße 

Kassenführung. Die Mitgliederversammlung erteilt auf Antrag von Frau Ina Lahr-

Nitsch dem Vorstand und dem Geschäftsführer einstimmig - bei Enthaltung der 

Betroffenen - Entlastung.  
 

Im zurückliegenden Jahr gab es die satzungsgemäßen Wahlen zum Vorstand. Die 

Vorstandsposten von Karl Rainer Roos, Burkhard Wasem, Gunther Hiestand und 

Heinfried Peth standen zur Wahl. Alle vier hatten ihre Bereitschaft zur weiteren 

Mitarbeit im Vorstand signalisiert. Gegenvorschläge gab es keine. Daher wurden alle 

einstimmig für weitere vier Jahre in den Vorstand gewählt. Außerdem gab es die 

turnusgemäße Ergänzungswahl bei den Kassenprüfern. Ausgeschieden ist Ina Lahr-

Nitsch. Als neuer zweiter Kassenprüfer wurde Stefan Fleischer aus Mainz-Hechtsheim 

gewählt. 
 

Im weiteren Verlauf wurde der Förderpreis der Vereinigung Rheinhessischer 

Winzermeister e.V. an die Herren Niklas Thörle aus Saulheim und Kevin Eckert aus 

Nieder-Olm überreicht.  

   

Im Anschluss an den offiziellen Teil der Generalversammlung referierte Dr. Volker 

Schäfer von der LWK, Dienststelle Alzey „Neues Weinbaurecht – aktueller 

Sachstand“. Zuvor stellt sich Johannes Lenz als neuer Bildungsreferent für die 

Winzermeisterkurse selbst, als auch die aktuelle Situation in den Meisterkursen vor. 

In seinem Vortrag zum Weinrecht referierte Dr. Schäfer über die historische 

Entwicklung der Überlegungen zu den neuen inhaltlichen Regelungen und ging auch 



konkret auf den aktuellen Entwurf ein. In der anschließenden intensiven Diskussion 

wurde nochmals auf die Notwendigkeit der neuen Regelung und der damit 

verbindenden Chancen zur Sicherung des derzeitigen Weinbaus eingegangen. Die 

Jahreshauptversammlung endete mit dem traditionellen Imbiß. 

 

Im Corona-Zeitraum tagte der Vorstand dreimal digital und zweimal in Präsenz. 

 

Die erste Veranstaltung für unsere Mitglieder fand dann endlich am 22. Juli 2022 statt. 

Allerdings fanden nur knapp 25 Mitglieder den Weg in der Aula des DLR 

Rheinhessen-Nahe-Hunsrück nach Oppenheim um an der sehr hochwertigen Rosé-

Vergleichsprobe teilzunehmen. Die überaus interessante Probe wurde von Bernd 

Wechsler (Kompetenzzentrum Weinmarkt & Weinmarketing, DLR Oppenheim) und 

der damaligen Rheinhessischen Weinkönigin Juliane Schäfer (Flonheim) geleitet. Die 

Ausführungen wurden von den Erzeugern, von denen einige der Probe beiwohnten, 

ergänzt.  
 

Die Tagesfahrt führte die Winzermeister dann mit einer Übernachtung im August bei 

sommerlichen Temperaturen nach Franken. Dort wurden wieder sehr interessante und 

unterschiedliche Betriebe besichtigt. Da ich selbst leider nicht an dieser Fahrt 

teilnehmen konnte, wird unser erster Vorsitzender Werner Pitthan noch ein paar 

Eindrücke schildern.   
 

Auch in den Prüfungsjahren 2020-22 gab es Förderpreisträger. Coronabedingt werden 

diese erst im Rahmen der diesjährigen Generalversammlung ausgezeichnet. 

In 2020… 

…gab es nur einen Preisträger, nämlich Andreas Hess aus Mörstadt (2,06). 

In 2021… 

… erfüllte ebenfalls nur ein Absolvent die Anforderungen. Julian Schuckmann aus 

Framersheim beendete die Meisterprüfung mit einem Notendurchschnitt von 1,88.  

Und in 2022… 

… also dem letzten Prüfungsjahr gab bzw. gibt es zwei Preisträger – in diesem Fall 

zwei Preisträgerinnen. Frau Isabell Hahn aus Gundersheim legte ihrer Prüfung mit 

einem Notendurchschnitt von 1,68 ab gefolgt von Helen Casura aus Ingelheim (2,36).  

Nochmals zur Erinnerung: die Bedingungen für die drei Förderpreise sind, dass der 

Kandidat aus Rheinhessen kommt, der Notendurchschnitt besser als 2,5 und die 

Prüfung im Erstverfahren erfolgreich bestanden werden muss. 
 

Wie in den Jahren zuvor, stiftete die Vereinigung Rheinhessischer Winzermeister e.V. 

auch in den zurückliegenden Jahren wieder einen Ehrenpreis bei der 

Landesweinprämierung.  

Folgenden Preisträgern wurde das traditionelle aus Ton gebrannte „Trullo“ überreicht: 

2020 Weingut Frank Hemmes, Bingen am Rhein 

2021 Villa Kerz, Bodenheim  

2022 Weingut Georg Gustav Huff GbR, Nierstein 2 (Schwabsburg) 
 

Für die zurückliegenden Jahre 2020 - 2022 liegt eine leicht negative Entwicklung der 

Mitgliederzahl vor. Dreizehn neuen Mitgliedern stehen 18 Abgänge (neun Todesfälle) 

gegenüber.  
 

Die neuen Mitglieder heißen: 
 

Thörle, Niklas, Saulheim 

Eckert, Kevin, Noeder-Olm  

Flick, Peter, Hochheim 

Eller, Alexander, Rech 

Mees, Lukas, Bad Kreuznach 



Rehn, Stefan, Mainz 

Mohr, Katharina, Leutesdorf  

Greis, Jan, Rhodt unter Riedburg 

Heiden, Martin, Brauneberg 

Rudnoch, Hedwig, Flonheim 

Stenzhorn, Josef, Waldböckelheim 

Bootz, Steffen, Flörsheim-Dalsheim 

Lenz, Johannes, Kiedrich 

 

Der Verein hat mit Stand von heute 400 (2020: 407?) Mitglieder (davon 392 zahlende, 

8 Ehrenmitglieder). 
 

Soweit mein Geschäftsbericht für die zurückliegenden Jahre 2020-2022; vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit. 
 

Verstorben: 

Ehrles, Gottfried, Oppenheim (2019) 

Eigelsbach, Firedhelm, Dienheim (Nov. 2019) 

Steiner, Oswald EHRENVORSTANDSMITGLIED, Nackenheim (März 2021) 

Windisch, Reinhold, Wallertheim (Aug. 2021) 

Kurz, Frieder EHRENMITGLIED, Alzey (Okt. 2021) 

Heimers Karl Otto, EHRENVORSTANDSMITGLIED, Offstein (Nov. 2021) 

Roos Walter, Flonheim (Nov. 2021) 

Herbert, Heinrich, Gau-Bickelheim (Dez. 2022) 

Sommer, Monika EHRENMITGLIED, Alzey (Jan. 2023) 


